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54. 

Bezüge der Bürgermeister, der Bürgermeister‐Stellvertreter
und der Gemeinderäte ab 1. Jänner 2022

Die Bezüge der Gemeindemandatarinnen und 

Gemeindemandatare werden mit Wirksamkeit vom 01. 

Jänner 2022 wie folgt erhöht:

Nach § 2 des Tiroler Gemeinde‐Bezügegesetzes 1998, 

LGBl. Nr. 25/1998, in der Fassung des Gesetzes LGBl. Nr. 

158/2021, richtet sich die Anpassung des 

Ausgangsbetrages nach § 3 des Bundesverfassungs‐

gesetzes über die Begrenzung von Bezügen öffentlicher 

Funktionäre (BezBegrBVG), BGBl. I Nr. 64/1997, zuletzt 

geändert durch das Bundesverfassungsgesetz BGBl. I Nr. 

166/2017.

Die Präsidentin des Rechnungshofes hat gemäß § 3 Abs. 1 

des BezBegrBVG in dem am 02. Dezember 2021 

erschienenen „Amtsblatt zur Wiener Zeitung“ unter 

Rechnungshof GZ 105.500/722–PR2/21, den An‐

passungsfaktor mit 1,016 ermittelt und kundgemacht.

Durch diese Erhöhung ergibt sich für den Geltungsbereich 

des Tiroler Gemeinde‐Bezügegesetzes 1998 ein um den 

Anpassungsfaktor erhöhter Ausgangsbetrag für 2022 von 

EUR 9.995,95. 

Bezüge der Bürgermeister, die neben dieser Funktion kein Mandat 
im Landtag, Nationalrat oder Bundesrat ausüben:

1. Bezug Bürgermeister im pensionsversicherungsfreien Dienstverhältnis

2. Bezug Bürgermeister im pensionsversicherungsfreien Dienstverhältnis MIT Pensionskasse

3. Bezug Bürgermeister im pensionsversicherungspflichtigen Dienstverhältnis
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4. Bezug Bürgermeister im pensionsversicherungspflichtigen Dienstverhältnis MIT Pensionskasse

5. Bezüge der Bürgermeister, die zum 14. März 1998 eine zwölfjährige Amtszeit aufwiesen (§ 23 a 
des Gemeinde‐Bezügegesetzes) und kein Mandat im Landtag, Nationalrat oder Bundesrat ausüben:

Bezüge der Bürgermeister, die neben dieser Funktion ein Mandat 
im Landtag, Nationalrat oder Bundesrat ausüben:

1. Bezug Bürgermeister im pensionsversicherungsfreien Dienstverhältnis

2. Bezug Bürgermeister im pensionsversicherungsfreien Dienstverhältnis MIT Pensionskasse
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3. Bezug Bürgermeister im pensionsversicherungspflichtigen Dienstverhältnis

4. Bezug Bürgermeister im pensionsversicherungspflichtigen Dienstverhältnis MIT  Pensionskasse

5. Bezüge der Bürgermeister, die zum 14. März 1998 eine zwölfjährige Amtszeit aufwiesen (§ 23 a 
des Gemeinde‐Bezügegesetzes) und kein Mandat im Landtag, Nationalrat oder Bundesrat ausüben:

Die Bezüge der Bürgermeister‐Stellvertreter und der Gemeinderatsmitglieder, denen bestimmte Aufgaben, die eine 

erhöhte Verantwortung und einen erheblichen Zeit‐ und Arbeitsaufwand erfordern, zur Besorgung übertragen wurden, 

betragen ab 01. Jänner 2022:
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Hinsichtlich der aus der Novelle zum Tiroler Gemeinde‐

Bezügegesetz 1998 LGBl. Nr. 61/2012 resultierenden 

Änderungen (die Möglichkeit der Bezugsfortzahlung für 

Bürgermeister bei Beendigung der Funktionsausübung 

unter ganz bestimmten Voraussetzungen, die monatliche 

Überweisung des Anrechnungsbetrages an den 

zuständigen Pensionsversicherungsträger, und die 

Möglichkeit des Anspruchsberechtigten auf Geldleistungen 

nach dem Tiroler Gemeinde‐Bezügegesetz 1998 ganz oder 

teilweise verzichten zu können, wenn ihm durch die 

Annahme von Geldleistungen unter Berücksichtigung 

seiner sonstigen Einkünfte und Ansprüche von Gesetzes 

wegen nachweislich ein finanzieller Nachteil erwachsen 

würde), wird auf die Ausführungen im Merkblatt für die 

Gemeinden Tirols, Ausgabe Mai 2012, Nr. 27, hingewiesen.

Abschließend wird auf § 4 des eingangs zitierten 

BezBegrBVG (Höchstzahl der Bezüge und Ruhebezüge) 

hingewiesen, wonach Personen mit Anspruch auf Bezug 

oder Ruhebezug nach den bezügerechtlichen Regelungen 

des Bundes oder der Länder insgesamt höchstens zwei 

Bezüge oder Ruhebezüge von Rechtsträgern beziehen 

dürfen, die ‐ wie Gemeinden, Gemeindeverbände und 

kommunale Ausgliederungen in Gesellschaften mit 

beschränkter Haftung, Gesellschaften mit beschränkter 

Haftung & Co KG oder Kommanditgesellschaften und 

dergleichen ‐ der Kontrolle des Rechnungshofes 

unterliegen. 

Abweichend davon dürfen nur Funktionäre von 

Gemeinden mit weniger als 10.000 Einwohnern einen 

weiteren monatlichen Bezug bis zur Höhe von 4% des 

Ausgangsbetrages (des Bundes) beziehen, das sind 

monatlich 375,03 EUR. Bestehen Ansprüche auf mehr als 

zwei solcher Bezüge oder Ruhebezüge, sind alle bis auf 

die zwei höchsten Bezüge oder Ruhebezüge stillzulegen.
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55. 

Abgabenertragsanteile der Gemeinden Dezember 2021
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56. 

Abgabenertragsanteile der Gemeinden Jänner bis Dezember 2021
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VERBRAUCHERPREISINDEX
FÜR OKTOBER 2021
(vorläufiges Ergebnis)

Index der Verbraucherpreise 2020

Basis: Durchschnitt 2020 = 100

Index der Verbraucherpreise 2015

Basis: Durchschnitt 2015 = 100

Index der Verbraucherpreise 2010

Basis: Durchschnitt 2010 = 100

Index der Verbraucherpreise 2005

Basis: Durchschnitt 2005 = 100

Index der Verbraucherpreise 2000

Basis: Durchschnitt 2000 = 100

Index der Verbraucherpreise 96

Basis: Durchschnitt 1996 = 100

Index der Verbraucherpreise 86

Basis: Durchschnitt 1986 = 100

Index der Verbraucherpreise 76

Basis: Durchschnitt 1976 = 100

Index der Verbraucherpreise 66

Basis: Durchschnitt 1966 = 100

Index der Verbraucherpreise I

Basis: Durchschnitt 1958 = 100

Index der Verbraucherpreise II

Basis: Durchschnitt 1958 = 100

Oktober 2021

(vorläufig)

104,1

112,6

124,7

136,6

150,9

158,9

207,7

322,8

566,6

721,9

724,3

September 2021

(endgültig)

103,5

112,0

124,0

135,8

150,1

157,9

206,5

321,0

563,4

717,8

720,2

Der Index der Verbraucherpreise 2020 (Basis: Jahresdurchschnitt 2020 = 100) für den 

Kalendermonat Oktober 2021 beträgt 104,1 (vorläufige Zahl) und ist gegenüber dem Vormonat 

um 0,6 Punkte (+ 3,7 % gegenüber dem Vorjahr) gestiegen. Siehe auch Link Statistik Austria

MEDIENINHABER (VERLEGER):

Amt der Tiroler Landesregierung, 

Abteilung Gemeinden,

6010 Innsbruck, Tel. 0512/508-2370

www.tirol.gv.at/merkblatt-gemeinden

Für den Inhalt verantwortlich: Mag. Christine Salcher

Offenlegung gemäß § 5 Mediengesetz: Medieninhaber Land Tirol

Erklärung über die grundlegende Richtung: Information der Gemeinden

Druck: Eigendruck

http://www.statistik.at/web_de/statistiken/wirtschaft/preise/verbraucherpreisindex_vpi_hvpi/022832.html



